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25. Neuauflage – der Klassiker
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Strukturen verstehen und Neuerungen sofort anwenden können – das gelingt
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alle Steuerarten, Verfahren und aktuellen Themen. Zahlreiche Rechtsänderun-
gen sind in der Neuauflage eingearbeitet –wie immer umfassend und kompetent
mit Verweisen, welche die logischen Zusammenhänge sichtbar und verständ-
lich machen. Darunter das MoPeG, das Mindeststeuergesetz, neue Länder-
Grundsteuern, die Reform der Außenprüfung, die Novellierung der Immobilien-
bewertung, die Neuregelung der Verzinsung in der Abgabenordnung und
Vieles mehr.

Vertrauen auch Sie der Expertise von Prof. Dr. Johanna Hey, Prof. Dr. Roman Seer,
Prof. Dr. Joachim Englisch und Prof. Dr. Joachim Hennrichs!
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